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 Das Vorkommen

Bei dem Gesteinsvorkommen von 
„schindele‘s mineralien™“ handelt es sich 
um einen vulkanischen Kegel aus meta-
morphem Para-Gneis der Amphibolitfazies, 
entstanden durch einen Bruch der Erdkrus-
te. Die vorhandene Zusammensetzung ist 
in dieser Form weltweit einzigartig.
Für die Wirkung des Gesteinsmehls ist 
neben dem Mineralgehalt besonders das 
Lösungsverhalten der Mineralien, bzw. 
die Umwandlung in andere Minerale unter 
Freisetzung von besonderen Atomen und 
Molekülen von Bedeutung.

Es enthält Mineralien wie Silizium, Kali-
um, Eisen, Magnesium, Calcium, Natrium, 
Phosphor und Aluminium sowie metalli-
sche Spurenelemente wie Mangan, Zink, 
Bor Vanadium, Kupfer, Chrom, Kobalt,  
Nickel, Titan, Niob, Molybdän, Silber, Se-
len u.a.
Quelle: Gutachten, Ing. Dr. Erik  Mikura, Baugeologe

Wie alles begann

Im Frühjahr 1981 wurde beim Bau einer 
Forststraße Material zur Beschotterung 
der Waldstraße verwendet, welches, so 

stellte sich bald heraus, besondere Ei-
genschaften besaß.

Der Staub, der beim Schottern 
der Straßen entstand, legte sich 
auf die umliegenden Böden und 
Bäume. Heftige Regengüsse 
trugen dann dazu bei, dass die-
ser Staub ins Erdreich sickerte.  
Einige bereits zur Schlägerung 
ausgezeichnete kranke Tannen 
wurden wieder grün.

Herr Robert Schindele senior 
war anfangs verwundert und 
suchte im Kreise der Wissen-
schaft nach einer Erklärung, 
welche diese nach Analyse 

des Steines ihm geben konnten: die Mine-
ralien in dem Mineralgestein waren dafür 
verantwortlich, dass die Tannen wieder 
grün wurden.
Durch einen Selbstversuch eines der Wis-
senschaftler erkannte man auch die Wir-
kung der Mineralien auf den menschlichen 
Körper.

Das Rohmaterial wird 
rein mechanisch (ohne 
Sprengmittel) per Bagger 
abgebaut und nach dem 
Mondkalender gebrochen 
und vermahlen. Die fein 

gemahlenen Mineralien (95% unter 90µ) 
werden dann direkt vom Silo ohne jegli-
che Beigabe fremder Stoffe in Blechdo-
sen bzw. vegetarische Kapseln abgefüllt. 
„schindele‘s mineralien™“ sind ein reines 
Naturprodukt und unterliegen somit auch 
geringfügigen natürlichen Schwankungen 
in den Inhaltsstoffen.

lesen sie mehr im buch: 
„schindele`s mineralien mit 34 mineral-
stoffen für mensch, Tier und natur“ 
Ennsthaler Verlag, ISBN: 3-85068-273-0

„schinDele‘s mineralien™“ 
sinD gesunDheiTlich 
unbeDenklich.

„schindele‘s mineralien™“ sind ein Ge-
steinsmehl mit zahlreichen Mineralstoffen 
und Spurenelementen. Die Notwendigkeit 
dieser Stoffe für die Erhaltung der Gesund-
heit wurde von der Wissenschaft vielfach 
nachgewiesen.

Es steht jedoch fest, dass alle Stoffe - 
selbst die notwendigsten und gesündes-
ten - im Übermaß schädlich sind. Deshalb 
wurde die Frage nach einer möglichen 
Überdosierung von gewissen Mineralstof-S
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fen durch die Einnahme 
von „schindele‘s mine-
ralien™“ gestellt. In einer 
im Februar 1994 durchge-
führten Studie, konnte ge-
zeigt werden, dass die Art 
und Menge der Stoffe, die 
bei der täglichen Einnah-
me von 6 g „schindele‘s 
mineralien™“ (entspricht 
etwa einem Teelöffel) auf-
genommen werden, ge-
sundheitlich unbedenklich 
sind.

In dieser Studie wurde un-
tersucht, welche Stoffe in 
welchen Mengen im ma-
gensaft gelöst werden 
und somit vom körper 
aufgenommen werden 
können. Denn nicht die 
Gesamtmenge der Stoffe, 
die in „„schindele‘s mi-
neralien™“ enthalten sind, 
können vom Körper aufge-
nommen werden, sondern 
nur derjenige Teil, der im 
Magensaft löslich ist.

Die Analyse ergab, dass z.B. nur 3,5 % des 
gesamten Aluminiums löslich sind und der 
Rest gebunden ist. Dadurch wird nur die 
geringe Menge von 6,48 mg Aluminium 
mit 6 g gemahlenen Mineralien täglich auf-
genommen, was ca. 10% des ADI-Wertes 
entspricht. Der ADI-Wert ist die von der 
WHO wissenschaftlich ermittelte Menge ei-
ner Substanz, die bei lebenslanger täglicher 
Aufnahme als für die Gesundheit akzeptabel 
angesehen wird. Danach ist z.B. der Alumi-
niumgehalt in „schindele‘s mineralien™“ 
gesundheitlich unbedenklich.

Andererseits wird eine hohe Menge an 
Eisen zugeführt (ca. 12 mg pro Tag). Die-

se Menge entspricht 85% des täglichen  
Eisenbedarfes. auf die gleichzeitige ein-
nahme von eisenpräparaten jeglicher 
art mit  „schindele‘s mineralien™“ soll-
te verzichtet werden.

Die Studie hat im Weiteren gezeigt, dass 
die anderen nachgewiesenen Stoffe in 
Mengen zugeführt werden, die sehr weit 
unter dem ADI-Wert liegen. Somit kann 
die empfohlene Dosis „schindele‘s 
mineralien™“ auch über eine lange 
Dauer eingenommen werden, ohne 
eine Überdosierung von Mineralstof-
fen, Spurenelementen oder Schwer-
metallen befürchten zu müssen.
Quelle: Dr. Roger Kalbermatten, Phyto-Consulting 

schinDele’s mineralien analyse mai 2010

Zusammensetzung Pro 100g Pro Tagesdosis 6g

Kieselsäure  SiO2, Si2O3  56900 mg  3414 mg
Magnesiumoxid  MgO  850 mg  51 mg 14%*
Eisen  Fe  350 mg  21 mg 150%*
Aluminium  Al  260 mg  15,6 mg
Calciumoxid  CaO  119 mg  7,14 mg 0,9%*
Kalium  K  56 mg  3,36 mg 0,17%*
Phosphor  P  14,5 mg  0,87 mg 0,12%*
Mangan  Mn  12,9 mg  0,77 mg 38,5%*
Natrium  Na  12 mg  0,72 mg
Zink  Zn  7,2 mg  0,43 mg 4,3%*
Kupfer  Cu  1,9 mg  0,114 mg 11,4%*
Barium  Ba  1,6 mg  96 µg
Chrom  Cr  570 µg  34,2 µg 85,5%
Nickel  Ni  0,49 mg  29,4 µg
Vanadium  V  0,44 mg  26,4 µg
Kobalt  Co  0,38 mg  22,8 µg
Titan  Ti  0,32 mg  19,2 µg
Bor  B  0,1 mg  6 µg
Molybdän  Mo  0,1 mg  6 µg 12%*

* Anteil der empfohlenen Tagesdosis gemäß Nährwert-Kennzeichnungsverordnung
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Die WichTigsTen minera-
lien unD ihre FunkTion:

calcium: ist wichtig für gesunde Knochen, 
Zähne und stärk das Bindegewebe; Calci-
ummangel kann zu Nervosität und Schlaf-
mangel führen
 
eisen: ist notwendig für die Blutbildung und 
reichert das Blut mit Sauerstoff an; Eisen-
mangel macht blass, kraftlos und müde und 
erhöht die Anfälligkeit für Infektionen 

kalium: sorgt für eine bessere Durchblu-
tung des Herzmuskels und anderer Muskel, 
es reguliert den Blutdruck und wirkt entwäs-
sernd 

kieselsäure: wirkt verdauungsanregend 
und fördert die Zellatmung; das Erschei-
nungsbild von Haut, Haaren und Nägeln ver-
bessert sich 

magnesium: wirkt unterstützend auf 
Herz und Arterien; Magnesiummangel 
führt zu Herz-Kreislaufstörungen und  
Wadenkrämpfen 

Zink: stärkt die Zellen und regt den Stoff-
wechsel an; Zinkmangel ist für Haarausfall, 
schlecht heilende Wunden und Unfruchtbar-
keit verantwortlich; auch seelischer Stress 
senkt den Zinkspiegel 

hinWeise:

Es wird empfohlen, die Tagesdosis für einen 
Erwachsenen von 1 Messlöffel (liegt bei) 
bzw. 8-9 Kapseln nicht zu überschreiten.

Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz 
für eine abwechslungsreiche Ernährung.

Außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahren.

Nicht zeitgleich mit Medikamenten oder ho-
möopathischen Mitteln einnehmen – zeitli-
cher Abstand mindestens 3-4 Stunden!

Nicht zusammen mit schwarzem/grünem 
Tee, Kaffee oder Milch einnehmen, da 
diese die Aufnahme von Eisen blockieren 
können. Abstand 1-2 Stunden!

Keine Vitamin E Präparate oder stark Vita-
min E haltige Öle zusammen mit den Mine-
ralien einnehmen. Abstand 1-2 Stunden! 

Viel trinken – der Stuhl kann sich schwarz 
färben, da Stoffwechselprodukte und nicht 
verwertbare Mineralien wie Eisen ausge-
schieden werden können.

Robert Schindele GesmbH • Mineralien zur Nahrungsergänzung • A-3122 Gansbach-Kicking • Tel. +43-(0)2753 - 289

VerZehrempFehlung: 

8-9 Kapseln mit Wasser 
hinunterschlucken 

oder

1 Messlöffel in 1 Glas Wasser geben –  
umrühren und trinken
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